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Der Halleſche Bier Boycott vor dem Schöffengericht
Halle 31 Okt

MühlenBoycott den Gegenſtand einer Anklage bildete ſo war
dies heute mit dem hieſigen Bier Boycott der Fall Angeklagt
war wieder der frühere verantwortliche Redacteur des hieſigen
Voltsblattes Auguſt Mannigel wegen groben Unfugs Srsgz

liche Uebertretung ſollte begangen ſein durch einen in Nr 208
des Blattes vom s September d
Leitartikels unter der Ueberſchrift Arbeiter Genoſſen
veröffentlichten Aufruf da der Jnhalt deſſelben geeignet ſei das
Publikum zu einem größeren Theile zu beunruhigen unächſt

atte der Angeklagte auf Antrag der Staatsanwaltſchaft einen
trafbefehl erhalten wogegen von ihm Widerſpruch erhoben

und auf u Entſcheidung angetragen worden war Es
Weißt in dem Artikel daß ſeit dem glänzenden Wahlſiege der
ozialdemokratiſchen Partei am 30 Juni d J kaum ein Tag

vergangen ſei an dem die Arbeiterſchaft nicht die geſteigerte
Abneigung ihrer Gegner habe empfinden müſſen Klagen über
Klagen ſeien ſeit jenem Ehrentage gegen das hieſige Organ der
Arbeiterſchaft angeſtrengt worden wo und wie die Gegner nur
vermochten hätten ſie das Uebergewicht ihrer Stellung und
ihres Geldbeutels die Arbeiter fühlen laſſen Es wird dann an
das Solidaritätsbewußtſein der Arbeiter appellirt unter Hin
weis auf die in der Böllberger Mühle geſchehenen Maßrege
lungen und auf die zu derſelben Zeit auch in hieſigen Brauereien
verſtärkt losgegangene Hetze gegen Genoſſen der ſozigaldemo
kratiſchen Partei Der Wunſch der Arbeiter betreffs Einführung
eines Arbeitsnachweiſes gewiß ein beſcheidener Wunſch ſei unter
nichtigem Vorwande von den Brauereien abgelehnt worden
Man wolle alſo die Arbeiter Organiſation zerſtören man wolle
auch hier den Kampf Deshalb bleibe kein anderer Weg nach
reiflicher und eingehender Berathung übrig als der Bauer ſchen
Brauerei und der Freyberg ſchen Brauerei den Konſum
ſeitens der Arbeiterſchaft zu entziehen Dies werde
den Genoſſen und Genoſſinnen bekannt gegeben Nach der Be
merkung Der Beſchluß tritt mit heute 6 Sept in Kraft,
ſchließt der Artikel An euch Genoſſen und Genoſſinnen wird
es liegen auch in dieſem Falle durch Bethätigung ſtrengſter
Solidarität der Arbeit zu ihrem Rechte zu verhelfen Auf zum
Kampf Auf zum Sieg Der Beauftragte Es folgt dann
noch eine Aufforderung an die Genoſſen und Genoſſinnen an
beſtimmte Adreſſen Mittheilung zu machen welche Reſtaurants
und Flaſchenbiergeſchäfte von E Bauer oder von Freyberg
Bierlieferungen erhielten Der Angeklagte erklärte zur Sache
es ſei mit jenem Artikel weiter nichts bezweckt als das den
Arbeitern zuſtehende Koalitionsrecht wahrzunehmen Vom
Polizeiſekrettir Jungmann als Vertreter der Amtsanwaltſchaft
wurde ausgeführt es könne wohl keinem Zweifel unterliegen
daß eine Uebertretung des 8 360 Abſ 11 des Str B vor
liege und zwar in einer Weiſe die ſeitens des Volksblattes
ſchön oft geübt worden ſei Nicht allein daß man die beiden
namhaft gemachten Brauereien zu ſchädigen verſucht hätte es ſei
auch hinzugekommen daß noch verſchiedene andere Geſchäfts
leute unter erwähntem Vorgehen leiden ſollten ſo daß eine
Störung des öffentlichen Rechtsbewußtſeins verurſacht worden
ſei Geſchäftsleute die von Bauer oder Freyberg Bier bezögen
hätten infolge jenes Vorgehens zu befürchten dem Ruin ent
gegenzugehen ohne daß ſie der ſozialdemokratiſchen Partei einen
Anlaß zu der Schädigung gegeben Schon mehrfach ſeien der
gleichen Fälle hier verhandelt deshalb erſcheine die höchſte
geſetzliche Strafe für groben Unfug angemeſſen nämlich
6 Wochen Haft Der Vertheidiger Herr Rechtsanwalt Pr
Slawyk wies darauf hin daß in erwähnter Nummer des
Volksblattes obenan der Vermerk bezüglich der Böllberger

Böllberger Mühle ſtehe wofür der Angeklagte bereits verurtheilt
worden ſei wenn auch auf Grund anderer Nummern des Volks
blattes, nämlich 190 198 und 211 222 Beide male ſei auf je
6 Wochen Haft erkannt worden Die Nummern 200 210 ſeien
nicht herangezogen Die gegen die Böllberger Mühle
gerichteten Artikel bildeten eine fortgeſetzte Handlung und da
durch werde gedeckt alles was darin gegen das Publikum ge
richtet ſei alſo ſei auch das andere des bezüglichen Jnhalts in
der erkannten Sühne mit eingeſchloſſen und es könne aus dieſem
Grunde nicht nochmalige Verurtheilung erfolgen Zweimal 6
Wochen Haft 3 Monate ſeien das höchſte zuläſſige Strafmaß
bei Uebertretungen höher könne nicht bemeſſen werden Die
jetzige Sache ſei vor der letzten Verurtheilung des Angeklagten
gefchehen wenn er alſo jetzt nochmals verurtheilt werde ſo
könne doch die Geſammtſtrafe nicht erhöht werden da die neuere
Strafe ſchon in den 3 Monaten enthalten ſein würde Jm
übrigen aber werde beſtritten daß grober Unfug vorliege Die
bezügliche Entſcheidung des Reichsgerichts ſei kein Geſetz Durch
die Gewerbeordnung habe das Reich den Arbeitern Koalitions
freiheit gewährt ſie können gefaßte Beſchlüſſe veröffentlichen

J enthaltenen an Stelle des W
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und zwar ſolche die auf den Ausſchluß gewiſſer Kreiſe gerichtet

ſeien Verboten ſei die n gung nur wenn ſelbige nach
orm und Art geeignet erſcheine

aß Bauer oder Freyberg belei
wan es nur mit der Mittheilung eines von der im Prinz
Karl gewählten Verſammlung gefaßten Beſchluſſes zu thun
und ſo werde nach alledem Freiſprechung des Angeklagten zu
erfolgen haben For eine fortgeſetzt gedachte Handlung könne
keine höhere Strafe eintreten Das Urtheil lautete jedoch auf 6

ochen Haft da der Gerichtshof der Anſicht war daß eine
neue Strafthat vorliege weshalb die Feſtſetzung einer Ge
ſammtſtrafe nicht zutreffend ſei Der Gerichtshof war ferner
überzeugt daß grober Unfug in der Aufforderung liege die
Leſer des Volksblattes ſollten e wo Abnehmer von
Bauer ſchem und Freyberg ſchem Bier v ermitteln ſeien Ein
ſolches Verfahren erſcheine geeignet das Publikum zu beun
ruhigen Beſtrafung ſei demnach gerechtfertigt

und 45 weitere Angeklagte zu Jahren bis 3 Monaten

Gerichtsverhandlungen
C M Berlin 30 Okt Von ſpeziellem Jntereſſe

für Guts und Grundſtücksbeſitzer iſt eine ſoeben vom
Kammergericht erfolgte grundſätzliche Entſcheidung Nach
dem Weſt vom 21 Mai 1861 welches die allgemeine Grund
ſteuer einführte und die vorher beſtandenen Befreiungen zum
1 Januar 1865 aufhob bezw dem Staate eine Entſchädigungs
pflicht auferlegte wurde nämlich den von der Steuer bisher
befreit geweſenen Veſitzern eine Entſchädigung gewährt doch zog
ſich die ſtellung und Auszahlung derſelben längere Zeit hin
und erfolgte zumeiſt erſt in den Jahren 1867 und 1868 Nun
waren aber in der Zeit vom 1 Januar 1865 bis zur Auszahlung
Beſitzwechſel vorgekommen Vom Fiskus wurde als legitimirt
derjenige erachtet der zur Zeit der Auszahlung Beſitzer des
Grundſtücks war wogegen allerdings ſ Z das Obertribunal
angenommen hatte daß der Anſpruch auf Entſchädigung dem
jenigen zupehe der am 1 Januar 1865 Eigenthümer geweſen
war ſo daß falls ein Beſitzwechſel vorgekommen war derjenige
Nachbeſitzer der die Entſchädigung empfangen hatte zur Zurück
r an denjenigen verurtheilt wurde der am 1 Januar 1865
im Beſitz des Grundſtücks geweſen war Nachdem nun aber die
ſtaatliche Grundſtener durch Geſetz vom 14 Juli 1893 aufgehoben
worden iſt wurde in letzterem auch die Rückzahlung der Ent
ſchädigungen an den Stagt angeordnet jedoch in S 19 beſtimmt

Die Rückerſtattung bleibt ausgeſchloſſen bezüglich derjenigen
Güter und Grundſtücke welche nach erfolgter Entſchädigung
durch läſtiges Rechtsgeſchäft veräußert worden ſind Nun hatte der
Fiskus in dem vor dem Kammergericht verhandelten Falle einen
Rittergutsbeſitzer v der 1867 als damaliger alleiniger
Beſitzer des Gutes die Entſchädigungsſumme im Betrage
von etwa 12,000 M ausgezahlt erhalten hatte auf Rückzahlung
derſelben in Anſpruch genonimen wogegen Herr v B gegen
den Fiskus mit dem Antrage auf Feſtſtellung klagte daß er nur
die Hälfte der empfangenen Grundſteuerentſchädigung zurückzu
zahlen verpflichtet ſei weil er nämlich am 1 Jan 1865 nur
Eigenthümer zur ideellen Hälfte geweſen ſei das Alleineigen
thum vor der Auszahlung der Entſchädigung erworben die auf b
die erworbene Hälfte fallende Entſchädigung aber dem früheren
Miteigenthümer bei Normirung des Kaufpreiſes durch ent
ſprechende Erhöhung deſſelben erſtattet habe Er nahm des
wegen an daß im Sinne des Geſetzes vom 14 Juli 1893 der
frühere Miteigenthümer als der bezüglich dieſer Hälfte Ent
ſchädigte anzuſehen ſei wurde aber mit ſeiner Feſtſtellungsklage
ſowohl in erſter gang wie nunmehr auch vom Kammer
gericht mit der Begründung abgewieſen daß ſeinem Anſpruche
der Wortlaut des Geſetzes entgegenſtehe da nämlich die Ent
ſchädigung erſt erfolgt ſei mit Auszahlung der Ent
ſchädigungsſumme und es nicht auf den Zeitpunkt ankomme
wo der Entſchädigungsanſpruch entſtanden ſei

W München 31 Okt Jn dem Haberer Prozeß
verurtheilte heute das hieſige Landgericht den Bürgermeiſter
Steingräber von Sauerlach zu 3 Jahren den Angeklagten
Killi zu 2 Jahren zwei andere Angeklagte zu je 2 Jahren

Gefängniß Drei Angeklagte wurden freigeſprochen

nach voraufgegangenem Feſtzuge in unſerer Stadt am kommenden
Freitag nachmittags 19 Uhr veranſtaltet
hierſelbſt wird am Guſtav Adolf Denkmal eine dar halten
Man erwartet viel Beſuch von außerhalb beſonders zählt man
auf die Verehrer des
Freunde der Guſtav Adolf Sache unter den Studenten der Uni
verſitäten Leipzig und Halle

Provinzialnachrichten
B Lützen 31 Okt Eine Guſtav Adolf Feier wird
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v Querfurt 31 Okt Peſtalozzi Verein Große
der Genexalverſammlung des hieſigen

gvereins gab der Vorſitzende Lehrer Mönigheimnerfurt u a Bericht über das verfloſſene er
aiſenknaben mit 426,50 M unterſtützt worden An die Centralkaſſe

wurden 162,34 M gezablt Eingenommen wurden von den
ordentlichen Mitgliedern 411 von den Ehrenmitgliedern
76 M Jnfolge Ausbruchs der Maul und Klauenſeuche
wird vom Landrathsamte für die Gemeinde und Guts
bezirke Querfurt Weidenthal Leimbach Lodersleben
Gatterſtädt Ober und Unterfarnſtädt Döcklitz Kuckenburg
Obhauſen Weidenbach Nemsdorf Göhrendorf Barnſtädt
Göhritz Grockſtädt Spielberg Nieder und Oberſchmon bekanntgegeben daß das Treiben von Rindvieh Schafen und Schweinenehe der Grenzen des die vorſtehenden Ortſchaften um
faſſenden Sperrgebiets für die Eiſenbahnſtationen Querfurt
Obhauſen Kuckenburg das Verladen genannter Thiere für
Querfurt die Abhaltung von Vieh und Pferdemärkten ſowie
der Auftrieb von Vieh auf die Wochenmärkte bis auf weiteres
verboten wird

y Mühlhanſen i Thür 30 Okt Feuerverſicherungs
weſen Unter den 34 in unſerer Stadt vertretenen Feuer
verſicherungs Geſellſchaften nimmt die Provinzial Städte Feuer
Sozietät den erſten Rang ein Es hat bei derſelben eine ſteteZunahme des Verſicherungsſtandes ſtattgefunden Am Schluſſe
des Jahres 1895 waren an Jmmobilien 1237 Gehöfte mit
12,638,870 M und an Mobiliar 384 Verſicherungen mit einer
Verſicherungsſumme von 2,022,810 M verſichert Jm letzten
Jahre ſind 17 Beſitzthümer mit zuſammen 455,000 M auf
genommen worden

Mühlhaufen 30 Okt Auf dem Meere verungückt
Die nach den levantiniſchen Gewäſſern zum Schutze unſerer
Landslente beſtimmten Schulſchiffe haben leider einen Unter
offizier im Atlantiſchen Ocean verloren Auf der Fahrt von
England nach Madeira hatte das Kadettenſchulſchiff Stein,
Kommandant Kapitän zur See v Ahlefeld ſehr ſchweres Wetter
zu beſtehen Eine gewaltige Sturzſee ſchleuderte den von hierſtammenden Bootsmannsmaat Müller zu Boden ſo daß derſelbe

eine ſchwere Gehirnerſchütterung erlitt und vor der am 14 Okt
erfolgten Ankunft in Madeira verſtarb Der Verunglückte hat
ein Seemannsgrab erhalten

I Die Sſterbekaſſe des Deutſchen Kriegerbundes
hat auch in dem jetzt laufenden Jahre weiteren Aufſchwung ge
nommen und übertrifft bereits jetzt das ganze Jahr 1895 Die
Verſicherungen ſind von 24,790 auf 30,100 und die Zahl der
aufgenommenen ganzen Vereine von 111 auf 132 geſtiegen
Das Vermögen der Haſſe iſt von 421,568 auf 512,116 M ge
wachſen An Sterbegeldern wurden bisher während dieſes
Jahres 48,550 M zahlt Dem Dividenden Conto der Ver
ſicherten iſt der Reingewinn des Jahres 1895 von 11,534
welcher von drei zu drei Jahren zur Vertheilung kommt gut
geſchrieben worden

Aus Oſtthüringen 31 Okt Die Kirche u Veits
erg Der unter der Leitung des Königl ſächſ Bauraths

Dr Mothes in Zwickau im Laufe dieſes Sommers bewirkte
Umbau der als wahrſcheinlich erſten chriſtlichen Kultſtätte Oſt
thüringens bekannten Kirche zu Veitsberg bei Weida am
Einfluſſe der Weida in die weiße Elſter geht nunmehr ſeiner
Vollendüng entgegen P etwa drei Wochen ſoll die Weihe des
erneuten auf weithin das Elſterthal beherrſchender Höhe ge
legenen intereſſanten Gotteshauſes erfolgen Mit pietätvoller
Befliſſenheit hat die Bauleitung bis ins Kleinſte darauf Bedacht
genommen alles zu erhalten was zu den hiſtoriſchen Beſitz
thümern des uralten Kirchleins zählt und der Ueberlieferung
auf die Nachkommen werth war So ſehen wir z B auch die
uralten Hufeiſen wieder am Weſteingange angebracht welche
auch ihrerſeits ein intereſſantes Wahrzeichen des Kirchleins auf
die Verehrung hinweiſen die dem Spezialheiligen der Kirche
St Veit dem Schutzheiligen der Schmiede und Fuhrleute von
dieſem Welt wurde Durch die Elſter führte in alter Zeit eine
Furth die alle Fuhrleute wegen Mangel einer Brücke benutzen
mußten Möglicherweiſe aber ſind dieſe Hufeiſen geringeren
Alters Vielleicht ſtammen ſie erſt aus dem dreißigjährigen
Kriege Jedenfalls macht ihre verhältnißmäßige Kleinheit ſtutzig
Unter dem Altarplatz fanden ſich Särge mit nicht mehr feſt
ſtellbaren Knochenreſten Am älteſten Theil der Kirche der
Bonifaciuskapelle iſt die Jahreszahl 976 angebracht dem Jahre
ſeiner Erbauung Bonifacius ſoll hier gepredigt haben An
der Weſtſeite des Altarplatzes befindet ſich die Jnſchrift

Erbaut um 1170
Erweitert im 14 Jahrhundert

Darnach mehrfach verändert
Erneut 1896 durch Dr Oskar Mothes König ſächſ Baurath

e ÜeenC neneHlankenburger Kaiſerjagden
Schluß aus dem Hauptblatte

Nach einem Stegreifsfrühſtück fuhr die ganze Jagdgeſell
ſchaft durch den Wildpark ins Blankenburger Revier Heſſen
hai und nahm in 19 aus friſchen Tannenzweigen geſchmack
voll errichteten Ständen Aufſtellung Des Kaiſers Stand zu
nächſt dem Wildpark und an derſelben Stelle erbaut wo ſo
oft des Kaiſers Großvater auf den Hirſch und den Eber
ſchoß hat die Form eines reizenden grünen Pavillons

Die Jagd beginnt um 2 Uhr Das eingefangene Schwarz
und Rothwild wird in fünf geſonderten Buchten des Wild
parks aufbewahrt Eine Gatterthür wird geöffnet und zunächſt
ein Rudel wilder Schweine hinausgetrieben Die ſtürzen ſich
grunzend einen n hinab gerade auf den kaiſer
lichen Stand zu Der Kaiſer iſt gut verſorgt Er ſchießt
aus fünf kurzen Büchſen die von drei Büchſenſpannern ſofort
wieder geladen werden Dieſe Büchsflinten werden für den
kaiſerlichen Jäger beſonders W n in Form von großen
Reiterpiſtolen der Kolben mit Blei ausgegoſſen Des leidenden
linken Armes wegen ſchießt der Kaiſer nur mit der rechten
Hand ohne den Kolben an die Wange zu legen wie man mitPalen ſchießt Eine polirte gelbe Querſtange vor der Oeff

nung des Tanten Pavillons dient der Büchſe zum Auflegen
Vom Stand des Kaiſers bis zum geſpannten Jagdnetz habe ich
genau 30 Schritt gemeſſen Durch dieſe ſo gebildete ſchmiale
Gaſſe muß das Wild laufen Jch durfte alſo in meinen vor
hergeheuden Berichten wohl von 10 Schritt Diſtanz ſprechen
Jm Durchſchnitt Manche Thiere laufen in ihrer Todesaugſt
auch noch näher an das ködtliche Blei heran Auf der kaiſer
lichen Strecke konnte ich nach abgeblaſener Jagd 10 ſtarke
Hirſche Zehn und Zwölfender und 29 Stück Schwarzwild
zählen Gewiß ein reiche Beute für eine kurze Jagdſtunde

Prinz Albrecht der ſich aus ſolcher Jagd ja ſehr wenig
macht hatte den zweiten fetten Stand ſeinem älteſten Sohne
abgetreten Auch deſſen Strecke war eine ſehr reiche Dann
wurde die Beute von Stand zu Stand naturgemäß eineimmer geringere da die erſten Schitzen das Meiſte und Beſte

wegſchießen Von Stand zu Stand habe ich 37 Schritt
gezählt Die letzten der 19 Schützen würven überhaupt nicht

mehr zum Schuß kommen wenn nicht durch fünf beſondere
Quergaſſen hinter dem Rücken der vorſtehenden Jäger
einige ExtraSchweine zugetrieben würden

Hente iſt s nun vorgekommen daß ſich zwei übermüthige
Hirſche trotz der Treiber in den fünften Schweine Gang
drängten und den beiden letzten Ständen 18 und 19 vor die
Büchſe liefen So hat der Adjutant des Prinzen Heinrich ein
Korvetten Kapitän mit dem ſimplen Namen Müller es zu
einem feiſten Spießer und der Rittmeiſter von der Schulen
burg es ſogar zu einem ſtarken Zehnender gebracht Beneidet
von nene die nur ein Paar Sauen oder gar Friſchlinge
erzielten

Zwei Hirſche ſchlecht getroffen ſind in Schmerz und Todes
angſt über die hohen Jagdnetze geſetzt und ſollen morgen von
Jägern mit Schweißhunden im Walde geſucht werden

Bald nach drei Uhr konnte die Jagd ſchon abgeblaſen
werden Der Kaiſer blieb aber noch faſt eine Stunde auf dem
Platze die zuſammengetragene Strecke als Kenner voll Intereſſe
betrachtend und mit der mittelalterlichen Saufeder nachhelfend
wo die Kugel nur verwundet hatte Solche Saufeder iſt
ein langer hölzerner Schaft mit einer Art Lauzenſpitze

Um 4 Uhr fuhr die ganze eſellſchaft z den Wild
park ins Schloß zurück zum lecker bereiteten Mahle Auf
der Strecke wühlten die Treiber und andere ſchlachtkundige
Männer noch bis in den dunkelnden Abend hinein mit Meſſern
und Händen in den aufgebrochenen Leibern der noch warmen
Thiere und entriſſen ihnen das dampfende Geſchlinge

Da ſah ich ein armes altes Mütterchen ſolch ein fortge
worfenes widriges Geſchlinge nothdürftig ſäubern und in ihrer
Schürze mit nach Hauſe nehmen ſich einen Sonntagsbraten
daraus zu bereiten

Welch ein Kontraſt dazu die vornehme fie ſern
ſchaft an der glänzenden reichbeſetzten Tafel im Kaiſerſaal der
Blankenburg während die rauſchende Muſik des Leib
bataillons den Sang an Aegir ſpielt

Man ſpeiſt keine kaiſerliche Kartoffelſuppe, ſondern die
Suppe der h mama Potage de la Reine angleterre
Auſtern Trüffeln in Burgunder Rogſtbeef à langlaise

Yorkſhire Pudding söufflé de volaille à Ja Lucullus
äubergines à andalouse Faſanenbraten Saldgt

Und das arme alte Mütterchen das da in ihrer Schürze
fortgeſchmiſſene WildſchweinsKaldauen nach Hauſe ſchleppt
denkt in ihrem freudloſen Herzen Ach wenn ich doch nur einbischen an den vielen guten Gerichten riechen dürfte die ſie
jetzt dort oben in dem lichthellen Schloſſe ſchmauſen die
alten Kaldaunen ſtinken doch gar zu ſehr

Das iſt das Menſchenleben mit ſeinen furchtbaren unfaß
baren Kontraſten

Und von der üppigen Jagdtafel des weißen Kaiſerſaales
geht s in das lichtſunkelnde jubelnde Schloßtheater zu
lächelnden lockenden kurzgeſchürzten Tänzerinnen zu Okto
Girndt s amüſantem einaktigem Luſtſpiel Endlich und zu
Suppé s armſelig frivoler Operette Zehn Mädchen und kein
Mann, deren ſpärlicher Witz darin beſteht daß zehn hübſche
Mädchen in den Koſtümen einer Bayerin Tirolerin Eng
länderin Oeſterreicherin Caſtilianerin Jtalienerin Portn
gieſin Mexikauerin Böhmin und Arragoneſerin exerzirendeklamiren ſingen und tanzen

Mein Wiſſender hat wirklich recht Eine heitere Jagd
eſellſchaft die viel geſchoſſen t gegeſſen und gut getrunkenat t bei Kunſtgenüſſen Fr eſcheiden Man amüſirt ſich

ſo gut und applaudirt ſo lebhaft daß das Programm bis auf
den letzten Pas der TanzBilder abgetanzt wird und dasTheater erſt nach 11 Uhr zu Ende iſt während der Sonder

zug auf dem Bahnhof doch zu 10 Uhr 45 Min beſtellt iſt
und das auf den feſtlich beleuchteten Straßen geduldig wartende
r ienn bei dem friſchen mond und ſternenklaren Abend vor
älte gert und bebt
Endlich 111 Uhr nahen die Hofequipagen mit dem

Kaiſer und ſeinem afe den jungen Prinzen und anderen
W die der Kaifer eingeladen hat ſeinen Sonderzug
zu benutzen Raketen und rothes bengaliſches Licht flammen
auf der a Scheinwerfer auf dem Dache unſeres
Elektrizitätswerkes gießt ſeinen magiſchen Schein über Schloß

i Teufelsmauer die Menge ruft Hurrah Hurrahl
urrah

Und die luſtigen glänzenden Blankenburger Kaiſer
lagen gehen auf zwei Jahre wieder ſchlafen
va er r wohl die nächſte Kaiſerjagd giebt Regent oder

zog
Compot Plumpudding Butter und Käſe Nachtiſch Arnold Wellmer
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v eben eiten vorhandenen Reſte Glasmalereieng ſelb er d ken Schön gel z en iſt auch die
Erneuerung er als Dhbagrrqrbeiten rff glich ausgeführten T
Grabmäler Heinrich s v Wolfersd ort n ar i
rin und ine eb v Ende anze Uoſtet ca 1 n den erſten geiten hrer Enthen wurde le wele von heidniſchen Händen dreimal in

z gelegt aus Thurm iſt heute noch ein Stumpf und konnte
allerdings jetzt nicht ausgebaut werden Jhn erſetzt derſchlanke Hrelter

Pöſtneck r i Feaää für Orgelwerke ſchädl chwimmfeſt Seit mehrerend iſt die e Stadtkirche mit Gasheizung verſehen
ſich bisher im allgemeinen gut bewährt hat Jetzt unmittel

bar vor der Aufſtellung des für die genannte Kirche beſtimmten
neuen Orgelwerkes hat nun der Erbauer desſelben Herr Orgeibau
meiſter Kreuzbach in Borna die Erklärung abgegeben daß er die
bereits eingegangene 5jährige Garantie nicht übernehmen könne
wenn die Gasheizung nicht veſenat oder durch eine andere
Heizungsanlage erſetzt werde Hr Tr und mit ihm
andere ſprechen die Befürchtung aus daß der niedergeſchlageneWaſſerdampf ein Orgelwerk kurzer 3 Zeit zerſtören werde
Durch dieſe Erklärung iſt nun der hieſige Kirchenvorſtand
vor eine bedenkliche Alternative geſtellt worden Auf
Grund eingeholter Gutachten hat er aber beſchloſſen
Hrn Kreuzbach an ſeine Garantie Uebernahme zu
binden zumal eingezogene Er dioune über den
Einfluß der Gasheizung eher neBekräftigung der geltend gemachten eſür tungen geeignet ſind
Wenngleich ſchon anzunehmen iſt daß bei kiefet Frage rein
örtliche Verhältniſſe eine weſentliche Rolle ſpielen werden ſo
dürfte die Wiſſenſchaft doch noch nicht das letzte Wort geſprochen
haben wenigſtens müßte durch beſondere Vorrichtungen Ab
zugskanäle der beregte Uebelſtand in der an ache zuWeſektigen ſein Die Erfahrung muß das Weitere lehren

Schon ſeit Jahren erfreut ſich unſere Stadt der
Wohlthat eines muſterhaft eingerichteten Stadtbades
Dank der thatkräftigen t ſeines Begründers des
Hrn Fabrikbeſitzers Guſtav Schütze kommt daſſelbe auch
den unbemittelten Schichten unſerer Bevölkerung zu gute Wie
für das Arbeiterperſonal ſeiner Fabrik ſo ſtellt Hr Schütze auch
uünrige eine größere Zahl von Bade Freikarten für die
Le chuljugend t Verfügung Armen und würdigenolksſchülern läßt derſelbe auf eigene Koſten Schwimmunterricht
ertheilen Geſtern fand für die Schuljugend ein St
feſt in der Zodeanſtalt ſtatt das einen wohlgelungenen Verlauf
genommen hat

als zur

Vermiſchtes
Fechter vom Geiſt Unter den Rittern vom Geiſt hat

ſich eine er nernnt gebildet die ſich Fechter vom Geiſt
nennt Jn erſter Linie ſoll erſtrebt werden den hilfs
bedürftigen Kindern die der Schule noch nicht rer ſind
von verſtorbenen oder durch Krankheit erwerbsunfähig ge
wordenen Künſtlern Schriftſtellern er und Gelehrten
eine Erziehung oder wenn die Mittel vorhanden ſind einHeim zu ſchaffen in dem ſie für einen Beruf r werden
können Zu dem Komitee das ſoeben einen Aufruf erläßt gehören unter anderen Profeſſor Joſef Kürſchner Eiſenach und
Martin Greif München

Wie Serr v Kotze ſeine Feſtungshaft in Glatz
abbüſzt Vor allem fällt ſo ſchreibt man dem Vorw ausGlatz jedem glatzer Einwohner der tiefe Reſpekt auf der in denehrerbtetigen Begrüßungen Kotze s zum Ausdruck kommt Offiziere

Unteroffiziere und Soldaten des hier garniſonirenden Regiments
ſollen den Befehl erhalten haben Herrn v Kotze zu grüßen
Aber auch Civilperſonen wie höhere Beamte und Gefängniß
aufſeher grüßen Herrn v Kotze mit aller Hochachtung Am
beſten kann man das täglich in den Stunden von 6 Uhr
nachmittags beobachten denn um 3 Uhr begiebt ſich Herr
v Kotze von der Feſtung nach dem Hotel Kaiſerhof herunter
wo er ſein opulentes Diner bei dem nie die Flaſche Champagner
fehlen darf einnimmt Nachdem er ſich ſo geſtärkt hat geht erbis 6 Uhr frei auf den Straßen ſpazieren Das Ausſehen des
Herrn v Kotze iſt ſehr gut und auch ſeine Stimmung ſcheint
vortrefflich zu ſein Den u ſeiner Frau erhält Herr v Kotze
alle vier Wochen Ob die Darſtellung des Gewährsmannes
des Vorw in allen Punkten richtig iſt können wir natürlich
nicht kontrolliren Daß es aber Herrn v Kotze in ſeiner Haft
ſehr viel beſſer geht als es den Preßſündern in den Gefängniſſe zu gehen pflegt haben wir bereits mehrfach feſtſtellen

müſſen
Eine Begnadigung Vor etwa I Jahren wurde der ehe

malige Rechtsanwalt v Alten aus Wentorf wegen Unter
ung ihm in amtlicher Eigenſchaft anvertrauter Gelder zu

4 Monaten Gefängniß verurtheilt Jetzt wird bekannt daß
dem Rechtsanwalt v Alten die Verbüßung dieſer Strafe erſpart
wurde An demſelben Tage nämlich an dem von Alten ſich zur
Verbüßung der Strafe den Gerichten ſtellen mußte traf ein
Schreiben des Juſtizminiſters ein dem zufolge die Strafe nicht

h l zns gelangen ſollte Der Rechtsanwalt iſt begnadigt
worden

Ermittelte Falſch münzer Als Verfertiger und Ver
ausgeber der 1894 in Berlin und in anderen Städten Preußens
umlaufenden falſchen Einhundertmark Reichsbank
noten wurden nunmehr die Gebrüder Jaroſ ermittelt
ünd ſrgenrm men Bei der Verausgabung dieſer Scheine
wurden bereits am 14 Nov 1895 der Zeichner Burggraf und
ſeine Frau ergriffen und dann verurtheilt

Leicheufnud Eine geheimnißvolle Geſchichte hat ſich in
Neuſalz an der Oder zugetragen Dort wurde auf raudener
Terrain der Leichnam eines etwa 40 jähri igen Mannes gefunden
eines Krüppels mit zwei Stelzbeinen Das Seltſame an der
Sache iſt daß der Todte an der Fundſtelle nicht gfelterbenſondern daß der Körper dorthin geſchafft worden iſt Ein Augen
zeuge hat geſehen daß ein zweiſpänniger Wagen dort gehalten
hat daß die Leiche abgeladen wurde worauf der Wagen inſchnellſtem Tempo davonfuhr

AuchWenn zwei daſſelbe thun e iſt es nicht daſſelbe
beim Eiſenbahnfahren nicht Jn der Preſſe macht eine neue
Dienſtanweiſung für Zugreviſoren die Runde Darin findet ſich
folgende Beſtimmung Aller höchſte und höchſte Herrſchafteu
dürfen durch Fahrkarten Nachprüfung nicht beläſtigt werden
Wie nun wenn irgend ein Paſſagier um der Beläſtigungentgehen ſich vor dem Scha ner breit macht und ſagt er ſei
eine ohne Herrſchaft ie iſt die Definition einer höchſten
Herrſ 2

Eine ruſſiſche Legende erzählen die pariſer Blätter und
der Uwſtand daß ſie zweifellos von einem witzigen Franzoſen
erfunden und mit Behagen von der ſang wen I rungepreie
kolportirt wird ſpricht dafür daß man in Frankreich doch nochnicht ſo ganz urtheilslos den ruſſiſchen Raſſeneigenthümlichkeiten

gegenüberſteht wie man nach den letzten Zarenfeſten glaubenmöchte Die Legende wird ſo erzählt Gottvater und Gott
ſohn gehen in den ruſſiſchen Steppen ſpazieren Gottvater
rühmt ſich im n des Bibelwortes Und ſiehe es waralles gut, ſeines Aber Gottſohn kann bei
aller Ehrfurcht die Bemerkung nicht unterdrücken daß die
Gegend doch eigentlich recht öde und den Glauben an diebeſte der Welten zu ſtützen nicht ſehr Peegn ſei Gottvater

a das ein er ſchlägt die Erde mit ſeinem Fuß und ſofort
pringen Quellen aus dem Boden der bisher ſo troſtloſen Steppe

Er ſchlägt noch ein zweites mal den Boden die Erde erzittert
öfnet ſich mit einem Donnergetöſe und zwei Muſchiks Mannumd Frau ſtehen vor dem Gottpaare Wachſfet un vermehret
euch, ſogt der Ewige alles dies gebe ich euch ſoweit ihr es

thümer Nicolas F
e ſich in die ſchöne Gattin eines ſeiner Diener Giovanni

V mit r Zu bei daß
Silber und Goldlager in Neufundland Ein ungeheneres

ſilberbaltiges Bleilager iſt bei Lawn an der Placentia Boi
worden

u

260 engliſche Meilen von St John s hat man reiche gold
haltige Quarzadern aufgefunden

h verliebt
dringlichkeiten
Frattko um fein
nach
Garcia merkte jedoch dieſe Abſicht er nahm daher den
nur ſcheinbar an und machte ſich auf den Jn
keit kehrte er bereits in einer bei dem Gute bele
ein dort ließ er Wagen und Pferd zurück und ſchlich am Abend
am in die Nähe des kleinen von ſeiner F
auſes das dicht an das herrſchaftliche nete anſtößtund verbarg ſich im Gebüſch Es war gegen

könnt Und mit demüthiger Geberde zieht der Muſchik Garcia den Gutsherrn Fratto auf das n r zuſchreiten
ergk und ſpricht Und bitt auch ſchön um ein kleines

ferſuchtedrama in Calabrien Der reiche Grundeigen
ratto ſo meldet man aus Catanzaro

Er beſtürmte die junge
jedoch ohne irgend welchen an Da erſanniel zu erreichen eine Liſt e chickte Garcia

ſeiner mehrere Meilen vom Gute entfernten Farm

Wirklich
enen Herberge 5

Frau rLitternacht als
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ſah Garcia ſprang nun 7 ſeinem Verſt45 devolverſchüſte

Glückes ab der todt 3 Boden ſtürzteGattin Garcia s erwa
m ſelben Moment aber ſchon warf ſich der Rafende auf die
pſchupige und brachte ihr mit einem Dolch ſo ſchwere Stiche
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888 68 300 8

1522 626 796

38088 180 18001 379

hervor und feuerte
auf den Störenfried ſeines häuslichen

Jnzwiſchen war die
Sie eilte entſetzt vor die Thür

ie bald darauf verſtarb

Es iſt eine engliſche Meile lang und liegt 18
unter der Oberfläche der Erde Es ſollen ſchon Lſtrl
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Handel Gewerbe und Verkehr
Krisis in Amerika New Vork 30 Okt Gestern

und heute herrschte grosse Geldknappheit Geld galt zeit
weise 100 Proz indessen brachten heute grosse Finanzinstituto
10 Millionen Dollar auf zur Verhütung einer Panvik Frkf Ztg

Zahlungsefnstellungen Nach der Frankf Ztg hat die alte
Firma Edouard AMoulia in Havre die hauptsäehliech mit Oruguay
arbeitete die Zahlungen eingestellt

Rheinisch Westfälischer Kaxen Markt
Wochenbericht von Hermann Schüler Bankgesohäft in Bochum

Bochum 30 Oktober
Was wir jüngst als wahrscheinlich binstellten ist in dem gegen

wärtigen Berichtsabsehnitte zur Thatsache geworden Die Hausse ist
wieder da und beherrschte den Markt während der ganzen Woche s0
nachhaltig dass Steigerungen von einigen hundert Mark noch zu den
mäss gen gezählt werden köhpnen Der Grund dieser Bewegung ist fast
ausschliesslich in den vorzüglichen Abrechnungsbogen zu sehen Waren
schon die bereits erschienenen sämmtlich gut so konnten die in dieser
Woche veröffentlichten keinen Zweifel mehr an der zlänrenden Lage
unserer Industrie lassen denn selbst kleinere Zeichen deren Ertraxs
fähigkeit lange Zeit manches zu wünschen übrig liess haben ihre Ge
werken mit geradezu bedeutenden Ueberschüssen für das verflossene
Quartal überrascht

Der Verkehr war dementsprechend ein ausserordentlieh boelebter
Grosses Interesse zeigte sich für General Blumenthal die wieder auf
die bekannten Fusionsgerüchte hin gekauft wurden jedoch nach einer
Steigerung von über 1000 Mark sich gegen Ende der Woche eine kleine
Abschwächung gefallen lassen musston Gefragt und höher sind weiter
Carolinenglück Dorstfeld Ver Hannibal und Lothringen und hält
man gerade dieses Werthe noch für sehr steigerungsfähig Zu niedrigeren
Kursen bestand auch Kauflust für Westfalia dagegen wurden Aont
Oenis angeboten Der Schwerpunkt des ganzen Geschäfts Ing jedoch
aut dem Gebiete der mittleren und kleineren Papiere Hier begegneten
Joh Deimeisberg Siebenplaneien und Alte Haase stürmischer Nach
frage wodurech sich der Kurs prungweise hob da aber Verkäufer
noch zurückhaltend sind und ger Bedart in diesen Kuxen bei weitem
nicht gedeckt ist so bleiben weitere Steigerungen wahrsebeinlich Zu
erwähnen sind alsdann Eiberg Trappe und Trewonia die vielfach zu
besseren Notizen umgingen

Kaliwerthe stili und ohne grössere Umsätze
Die hauptsächlichsten Notizen sind

Nachfr Angeb Naohfr AngebAlte Haase 725 760 König Ludwig 8675 8775Altendorf Tiefbau 425 Lothringen 6225 6275
Baaker Mulde 1300 1350 Mont Cenis S 5400Bickefeld Tiefbau 550 Schlägel u Eisen 12000 12200
Carolinenglück 5625 5700 Sioebenplaneten 2525 2575
Dorstfeld 5625 5675 Ver Trappe 1950 200Eiberg 2950 s Tremonia 1525 1575G Blumenthal S 12350 Westfalia 10100 10250Gottessegen 2900 2950 Beuthe e 450Graf Moltke 9100 9175 Gustavshall 1230 1300
Ver Hannibal 5640 4700 Hansa a 1325Joh Deimelsberg 3025 3075 Voer Hannover 1900Julius Philipp 2 2000 Hedwigsburg 5625 59675

Wanren und Produktenbertehte
Goetreideo

I eipeig 39 Okt Weizen per 1000 kg netto in ländischer 106
bis 17535 M bez u Br do aus ländischer 175 186 I bez u r
Matt Roggen per 1000 kg netto in ländischer 136 142 oezu Br do aus ländischer 140 144 M bez u Br MMatt Gerste
er 1000 kg netto Braugerste 145 170 AM ber u Br Mahl und
futterwaare 118 128 A bez u Br Hafer per 1000 kg netto
in ländischer neuer 150 M nominell do ausländiseher 140 152 M
bez u Br

Neus s a Rh 30 Okt Original Wochenbericht von Jonas
Hoffmann Ob zwar die Stimmung für Getreide ruhiger geworden
bielten sich die Preise für die verschiedenen Gattungen auf vor

n r v T r rn
wöohentlicher Höhe Weizenmehl etwas matter Weirenkleie
bleibt fest T reise Weizen 170 176 M gen 127 132 M
Neuer Hafer 125 M Alter Hafer 142 147 M die 1 kg Weizen
mehl Nr 000 ohne Sack bis 24,25 A
bis 4,70 M die 50 Kg

vie 100 kg Weizenkleie 4,60
ZuokKer

Braunsohweig 30 Okt Hericht von Quensell Spannathb
Rohzueker Der Markt eröffnete in ruhiger Haltung das Angebot
in Kornzueker war in den ersten Tagen der Woche nicht stark und die
bezahlten Werthe hielten sich auf letzter Höhe Im Weiteren Verlauf

Känfer gute Beachtung sodass die Preise etwas auziehen konnten In
den letzten Tagen gestaltete sich das Geschäft bei reger Nachfrage der
Ausfuhr und etwas grösserer Theilnahme der Inlanderaffinerien sehr
lebhaft Es konnte zu höheren Werthen ein ansehnlicher Umsatz in
Kornzucker erzielt werden Das Angebot in Nacherzeugnissen blieb
klein Die Preise sind aber auch hierfür etwas höher Gegen letzte
Aufzeichnung ist für Kornzucker eine Wertherhehung von rund 20 Pfg
zu verzeichnen Der Schluss des Marktes ist auf mattere Auslands
nachrichten hin wieder sehwächer und die Kauflust kleiner Der
Wochenumsatz des hiesigen Bezirks beträgt ca 177,000 Ctr Raktki
nirter Zueker Während das Geschäft zu Anfang der Woche ein
sehr ruhiges Gepräge trug zeigte sich in den letzten Tugen lebhaſteres
Interesse Es notiren heute per 50 ke Raffinade I 24,90 Rakkf II

M exel Fass gem Raff 25 00 26 50 gem Melis 22,25 23 00 M
incl Sack Würfelruffinade 24,75 25,75 M inel Kiste Krystall
Zucker M Kornzuckor 92 altes Rämt Kornzuoker 88 altes
Rdmt bis Kornzucker 92 nenes RdmtKornzucker 88 neues Rdämt 9,85 bis 10,00 Nachprodukte 75
Rdmt 7,49 bis 7,85 Rübenmelasse 43 Be a G 82 5 Brix
effektive und spätere Lieferung zur Entzuekerung und für Brennereien
1,09 M per 50 Kg exol Tonne

Spiritus
L eipzig 50 Okt Spiritus unversteuert per 10,000 1 ohne

Fass mit 50 M Verbrauchsabg 58,30 31 do mit 70 A 36,70 G
Delsaaten Oele Fettwaaren

Leipzig 30 Okt Raps per 1000 kg netto NRappskuchen per 100 kx netto 9 10 M bez u Br Rüböl per 100 kg
netto ohns Fass 57 M bez Hesser

Neuss a/Rh 30 Okt Original Wochenbericht von Jonas
Hotkwann Rübölsaaten wiederum besser Leinsaaten
flauer Erdunüs se fest Rüböl höher Leinöl billiger Erd
n us söl fehlt Oel kuchen bei reger Frage theurer Tagespreise bei
Abnahme von Posten Küböl ohne Fass bis 58,50 41 die 100 kg
Rübkuchen 86 M die 1000 kg

Hnambarg 29 Okt Oelkuchen fester Rappskuchen 109 105
Leinkuchen 110 Palmkuchen deutsche 90 Af Cocosnuss
kuchen 105 120 AM Cocosnusskuchen deutsche 125 130 Erdnuss
kuchen 130 150 Al Baumwollsaatkuchen 105 110 Palmkernschrot
85 die 1000 kg

30 Okt Schmalz Western steam 4,60 do RoheNew Vork
Hülsenfrüchte

Brothers 5,00

Leipzig 39 Okt Alais per 1000 kg netto amerikanischer 105 bis
108 M bez u Br Rundmais 105 108 M

Wolle Baum wolle
New Vork 30 Okt Baumwollen Wochenberieht Zu

fuhren in allen Vnionsbäfen 328 900 Ballen Ausfuhr nach Grossbritannien
61,000 Ballen Ausfuhr nach dem Kontinent 111,000 Ballen Vorrath

1,049,000 Ballen
Chemische Produkde

Merseburg 21 Okt Bericht von Hugo Eichhorn Chi
s al peter Markt fester prompt 7,55 per Febr März 189 7,909 D
frei Fahrzeug Hamburg

Metalle
London 29 Okt 5 Uhr Nachm Kupfer stetig 47 Pld

Sterl 16 sh 3 d 3 Monnte 48 Pfd Sterl 6 sh 3 d blakler Schlusspreis
47 Pfd Sterl 135 sh 3 d bis 48 Pfd Sterl 1 sh 3 d best selected engl
52 Pfd Sterl 5 eh strong sheets Pfd Sterl sh Zinn stetig Straits
58 Pfd Sterl 2 sh 6 d 5 Monate 58 Pfd Sterl 17 sh 6 englisches
62 Pfd Sterl sh Blei test spunisches 11 Pfd Sterl 6 sh 3 d
englisches 11 Pfd Steil 19 sh d Zink fest gewöhnl Marken
17 Pfd Sterl 28sh 85 d besondere Marken 17 Pfd Sterl 7 sh 6 d
gewualztes schlesisches 19 Pfd Sierl 5 sh d

des Marktes trat das Angebot sehr stark auf fand aber seitens der La

un

Wagseratände bedeutet äber unter Null
Saale Trotha 31 Okt morgens f 2,14 31 Okt abends f 2,14

Bernburg Okt 1,57 31 Okt f 1,61
Moldau Iser Eger BDlIbe

Okt Fall M uebe Oxt uBudweis d 062 2 Tore 31 S 7Prag 0,98 2 Niittenberg 82Aungbunziau 0,02 2 osslau 1,10u 0,21 1s du 1,66 5Pardnbitz 0,10 Magdeburg 1,60 2 2Brandeis 4 0,10 4 Tangermünde 2 sMelniek 20 3 VWVittenberge 1,76 2 sLeitmeritz 0,08 4 6bDömitz Peg 30 1,21 8Aussig 31 13 3 auenburg 31 1,36 5Dresden 1 7Aussig Von den oberen Plätzen werden 19 em Fall gemeldet
Schiffeverkehr und Frachten

Au ssig 31 Okt Fracht nach Magdeburg 42 Pfg das Doppol
qoktoliter Heutige Fahrtiefe 39 Zoll österr Mass

Bücher Etagèren
von 1 Mark an

Poton und Artenständer

ffijBek Eiageèren

e PaneeleC I Et alle aLeipziger Straße 90
Oreditschutzs G II Fischer Halle a/S Poststr 18

Sommerziehes AusKunfts Institut Fernspr 893

e e ne ee r

le
Amerlzannt Hheste abrilzate

Aeragttich empfoklen

F M Oidenhburger Nachf
Inhaber Aug Groskurth

HAMNNOVER
Preise halb so theuer als die

franzöes tischen TLiqueure

pw

un haben in allen besseren Geschäften

Bekannte hrange
Stcleuverwiällelung des Allen

Das zur Concursmaſſe des Zimmermeiſters Gustav Schatz von hier
gehörige in der geſchäfts und verkehrreichen Leipziger Straſze 7071 belegene

ſehr
rentable Hausgrundſtück ſoll freihändig ver

kauft werden Die
näher Bedingungen

ſowie Auszug aus dem Grundbuche Werth und Feuertaxe ſind in meinem
Contor Mansfelder Straße 51 zu erfragen bezw einzuſehen

Halle a S Ed Peuschel Concursverwalter

Auction
s den 5 November er

Mittags 12 Uhr ſollen in Naumburg
aS Sammeiplatz Reſtaurant zur
Börſe Kl Fiſchgafſe 11 zwangsweiſe

ca 500 Centner
Zuckerrübenkerne

meiſtbietend gegen Baarzahlung ver
ſteigert werden Der Verkauf findet
vorausſichtlich beſtimmt ſtatt ad

Naumburg a/S den 30 Okt 1896
Lützkencdiorf Gerichtsvollzieher
Anderweitigen Unternehmens halber

verkaufe ich bei geringer Anzahlung
meine in einer Stadt von über 40,000
Einwohnern gelegene ſehr frequente
Reſtauration mit einem Bierumſatz von
ca 250 Hktl pro anno Selbſtreflekt
bitte u A R 1000 poſtlag Deſſau
mit mir in Unterhandlung zu treten

Agenten verbeten ar
Gaſthof in großem Dorfe Umſatz

400 hl Bier zu verkaufen Offerten
unter W 2013 an die Exped d Ztg

jeder Höhe zu jedem Zweck
sofort zu vergeben a
Adresse D E Berlin 43

Geld

Hvypotheken Kapital

längere Zeit feſt bis 60090 der Taxe

Georg Sachs
Schulſtraſze 7 a

2200 2300 A
ſind am 1 Januar 1897 auf 1 Hypothek
auszuleihen auch getheilt Offerten
unter N 337 in der Expedition dieſer
Zeitung niederzulegen r

Ca 20,000 A bis Ah
hinter Bankgelder auf ff verz Grundſt
von pünktl Zinsz geſucht Off unter
0 m 12103 an R Moſſe Halle a S s

1 JanuarLaden zu vermiethen
Neunhäuſer 3

eehe ler Acß
da

r J F
9

C

nanFernſprecher 591

GrundſtücksVerkauf
Jn einer Provinzialſtadt Fabrik

ſtadt Sachſens ſind 2 zuſammen
hängende Grundſtücke welche ſich
ſehr gut verzinſen u an beſter Ge
ſchäftslage befindlich mit ca 2
Morgen Acker und Wieſe für
24,000 bei ca 7000 An
zahlung zu verkaufen Hypotheken
feſtſtehend 12,000 Mk Gefl Off
unter T A 57558 bef Haaſenſtein
Vogler Halle a/S

16,000 Mark
auf ſichere Hypothek ſofort oder
ſpäter geſucht Gefl Off unter
8 U 57354 an Hagſenſtein
Vogler Halle

Ununterbrochen von früh 8 Abends geöffnet

Auf Pacht reſp Bieryacht

wird ein flottes Reſtaurant oder
Gaſthof ev mit Materialgeſchäft v
iüchtigen Wirthsleuten geſucht zu
ſofort oder 1 Januar Offerten

ha e r untO an Haaſenſtein ogler
Magdeburg ad

Junger Kaufmann Materialiſt
der Reujahr oder Oſtern auslernt
findet Stellung als sVerkäàäufer
Off an Haaſenſtein VoglerHälle a/S unter T o 57412 8

Frau Ant Glück

2187 m groß
mit der ganzen Hinterfront der nen

S augelegten Gerberſaalenſtraſze
2 z ſtelle ich hiermit z Verkauf
lulius Wagner Paradeplatz 5 I

Lagerkeller Remiſe und Lagerräume
zu jedem Gebrauch zu vermiethen
Beſicht 3 Hedwigſtraße 1

BBaanrz 29
3 Stuben 2 Kamm u Zub I Etage

/4 97 oder auch früher zu beziehen

3 S nahe Bahnh ſchöneMagdeb Sr 9 Wohnl halbe I Et
650 p ſof o ſp z bez Näh b Hausmann

2St ,K u Zub ,85 Thlr Dryanderſt 1
Wohnung Gr Berlin 1 I Etage für

500 zu vermiethen

Plälzerſtraße 21
nungen von 210 440 zum

/1 97 zu vermiethen r
Eine Wohnung 3 St 2 K u Zub

ſof oder ſp zu bez Merſeburgerſtr 8

22 Wohnungen n
4 u 255zu verm Näh Leſſingſtr 5 part s

Leipziger Str 46
iſt die III Etage mit Badeeinrichtung
zum /4 1897 zu verm et r

R Nultsch
e Friedrichſtraße 27
l Etage 1 April zu vermiethen

Näheres bei Bernhardt parterre

2 Albrechtſtr 42
X Parterrewohnung ſofort u erſte
Etage z 1 April ev m Pferdeſtall

zu verm durch F Carow Geiſtſtr 5

Gr Nlrichſtr 11
Flage

vermiethen Dieſelbe eignet ſich
vorzüglich zu Putz Engros Ge
ſchäft aurh zu Bureauzwecken

8

Neunhäuſer 3 I Et
für 550 Mk ſofort od ſpäter zu verm

Geſchäfts Etage
mit 4 gr Schaufenſtern untere Leipz
Str per ſofort oder ſpäter preiswerth
zu vermiethen Beſicht 22 3 U Näh
Louis Bauchwitz Leipz Str 5 H

Kelnerſtaße V Magdeburger Str 56
ſteht zum 1 April 1897 eine herr
ſchaftliche Wohnung zu vermiethen
Ferner ſind ebendaſelbſt zwei kleinere
Wohnungen und ein Ranm zu Contor
zwecken paſſend ſofort zu vermiethen

Beſichtigung und Näheres ebenda
ſelbſt zwiſchen 2 und 4 Uhr r

Friedrichſtraße 33
X 3 St K u Zub zu vermiethen

Gr Steinſtraße 87 III
iſt eine Wohnnng 5 Zimmer Küche
gr Corridor für 450 Mk p anno
ver ſofort zu vermiethen d
A IIuth Co Gr Steinſtr 87

Möblirte Wohnung
Wohn und große Schlafütube an l od
2 Herren am liebſten Kaufleute oder
Beamte zu verm Fleiſcherſtr 41 II l

Zwei zuf geh ff möbl extr Eg
Berl Ofen 2 Betten Gr Ulrichſtr 4

Möbl Zimmer an Herrn od Dame
zu vermiethen Thorſtraße 56 part

Freundlich möbl Zimmer zu ver
miethen Geiſtſtraße 16 III
Möbl Z u Kab z v Auguſtaſtr 15 p
G möbl Zim z v Merſebnrger Str 20 II
Möbl Wohnung mit Kab ſofort zu

vermiethen Parkſtraße 2 part

Deutſchen Lehrerinnen Vereins
beſetzte 95/96 797 Stellen

Central Leitung Leipzig
Pfaffendorferſtr 17 ad

Reisestelle
Zum Januar ſuche ich

für mein
Kaffee und Zucker

Groſſo Geſchäft
einen tüchtigen gut em
pfohlenen Reiſenden der
mit der Brauche und mög
lichſt auch mit der Kund
ſchaft der z Sachſen
und Thüringen bekannt iſt

C WV Vogel
Magdeburg

Sattlerſtelle Geſnch
Ein jg ſtrebſamer Sattlermſtr ged

Cavalleriſt 26 J alt ſucht auf einer
Fabrik oder auf einer größ Oekonomie
Stellung am 1 Januar oder 1 April
n J Gefl Offerten unter 2262 0 an
die Exped d Ztg erbeten ar

Mödbl St u K Gr Sandberg 14
Gut möbl Zim zu verm Auguſtaſtr 3 p
Möbl Zimmer zu verm Geiſtſtr 10 II
Frdl möbl Zim m Kab Dorotheenſtr 3 II

Möbl Zimmer zu v Kl Ulrichſtr 27
Kl freundl möbl Zimmer zu ver

miethen Auhalter Str 17 III
Möbl Part Zimmer z v Auguſtaſtr 7

Möbl Wohn ſof oder ſp zu bez
mit oder ohne Koſt Merſehurgerſtr 8

Freundl Schlafſtelle Taubenſtr 15 J
Anſt Schlafſt offen Forſterſtr 21 H I l

Zwei ält Damen ſuch Wohn in f
Hauſe pr /4 97 i Pr v 400 450
desgl ein kinderloſes Ehepaar Adr

Wuchererſtraße 16 part r

G Nov bis Jan möbl Wohn geſ
2 Wohnſt 2 Schlafſt u Küche vreis
werth Off sub Wippra poſtl ar

Pension Junges Mädchen findet
bei einz Dame freundl Penſion Näh

Geiſtſtraße 6 im Laden

S ſchuell und überallhin beſchafftStelle F Heller Leipzig Reichsſt Rckp

Ein ält erfahr Mädchen w kochen
hicht Aushilfſt od Aufw Megkelſtr 18 H

Geſucht wird für einen größeren
Haushalt eine
küchtige ältere Röchin

Schriftliche Anfragen unter 2205 E
zu richten an die Exped d Ztg ar

Kr geſ Ammen ſuchen bald Stellung
durch Frau S Jung Herrenſtr 23 I

z Köchin Stuben Haus und
Kindermädchen Kinderfrauen

erhalten gute Stellen durch
Pauline Fleckinger

Ranniſcheſtr 5
N Tücht Land u Stadt Wirth

ſchafterinnen Kochmamſells
Stützen weiſt nach rPauline Fleckinger

Ranniſcheſtr 5
Mädchen zur Aufwartung wird ge

ſucht Martinsberg 10
Ein j Mädchen 17 aus guter

Fam w Bunt u Weißnähen erlernt
hat in weibl Handarb dewandert undn der bürgerlichen Küche erſahren iſt
ſucht bei beſcheid Geh Anſpr Stellung
in gutem Houſe als Stütze der Haus
frau od and angemeſſ Stelle Ausk
u gefl Offerten bei Fran Niemeyer
Lehrerin Gr Steinſtr 35 hier

m

en 7



Thallia Theater

Geiſtſtraſte 42n
Heute Sonntag Nachmittag 3 Uhr

elnng bei kleinen Preiſen
Zum 8 Male

Zwei Wappen
Luſtſpiel in 4 Akten von Blumenthal

und Kadelburg
Novität Abends 7 Uhr Novitätt

Cirhnslente
Komödie in 3 Akten von Franz von

Schönthan
Montag den 2 November

Die Verſchwörung der Frauen

Hiſtoriſches Luſtſpiel in 5 Akten
von Arthur Müller

YVJalllal Theater

Direktion Richard Hubert
Durchweg neuer Spielplan

Die Geſchwiſter Anna und Sieg
mund Iiänné Original Geſangs
Duettiſten De Vry s Gallerie
lebender Meiſterwerke zehn Damen

Die Familie Sbargulap indioniſche
Jongleure Equilibriſten und Kraft
balanceure Mr Francois Nivins
mit ſeinen akrobatiſchen Affen

err Henry de Vry Mimiker und
harakteriſtiker Meſſrs Manzoni

und Amoros muſikaliſche Burlesk
Komödianten Fräulein Klara l
Konrad Lieder u Walzer Sängerin
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

III
mit beſten Rathenower Gläſern

Stahlbrillen und HKlemmer von 1 an
Nickelbrillen und Klemmer von 2 an
Gold Double Brillen u Klemmer von 7 an
8kar Goldbrillen u Kleinmer von 8 an

14 kar e 15 anHartgummi Klemmer amerik Form v 2,50 Aqan
Schildpatt Klemmer von 5 an

Reparaturen ſowie Einſetzen neuer
Gläſer prompt

e Sorgfältige Beſtimmung der Augengläſer

Carl Schneider Hpliker
20 Gr Ulrichſtr 20

Wange Unterricht
Den betheiligten Herren Studirenden zur Nachricht dass der

Unterricht für den akadem Cirkel am Montag den 2 Novbr
beginnt Gefl Anmeldungen erbitten in unserer Wohnung

E F IROG O Universitäts Tanzlehrer
Blumenthalstr 5 u Bernburgerstr B r

nBaufachausstellung Ialle a S
Patentirte Bann Artikel

Ausstattungsstücke vorneinner Wohn Räume
Atelier fur Architektur und Kunstgewerbe

Adams ZTZandoer Architekten
Brüderstrasse 1 Markt

Eröffnung am 1 Januar 1897
Ahsatzgehbiet Prov Sachsen Anhalt Braun
schweig Thüring Staaten und Kgr Sachsen

Anmeidungen
werden schon jetzt entgegengenommen

Prospekte umsonst und postfrei 8

Der Miſſionsverein der St Alrichsgemeinde
deſſen Erträge beſonderen Nothſtänden daheim und in der Ferne Armenien
ſowie auch der Guſtav Adolf Stiftung und der Heidenmiſſion zufließen
beehrt ſich hierdurch zu ſeinem

R a 7 aA
am nächſten Montag und Dienstag deu 2 u 3 Nobember in dem uns durch
Herrn Achtelſtetter lole bewilligten Sagle des

IIötel zur Stadt Hamburg
ganz exgebenſt einzuladen

Der Bazar wird am Montag und Dienstag von 10 Uhr Vormittags
bis 5 Uhr Nachinittags geöffnet ſein

Bereits am Sonntag den 1 November ſteht derſelbe von 3 bis Uhr
allen die ſich dafür intereſſiren zur Anſicht offen

Der Vorſtand
rau Kaufmann A Vonſtedt Frau Kaufmann W Brandt Frau Amtmann
Eſchenbach Fräulein Anng Friedrich Fräulein Amalie r Fran

Kaufmänn Küurtzke Fräulein Marie Sickel Frau Kaufmann Th Schubert
Frau VBanquier E Steckner Ober Digkonns Richter

s 8 o 0Krieger Begräbniss Verein
Montag den 2 November cr Abends s Uhr findet die ordentliche

Generalverſammlung im Vereinslokale ſtatt eicrhe 1 Bericht
über den Bezitks Abgeordnetentag 2 Unterſtützungsgefuche 3 Stiftungsfeſt c 4 Ugememes Zahlreiche Betheiligung erwünſcht

Der Vorſtand

Venerol Verſammlung des Halſeſchen Cscluhß
am 5 Novent er Libents S Ihr n einen Saale des

W W F7 e r e J J 5 e J o 4 eS e Du ar ä

Special

IT hee Handlung
empfiehlt

Jene Iin anerkannt vorzögliehen Mischungen
n Pfund Mk 75 2 3 4 6

Verscand nmu h ar ärts
von 2 Pfund an franeo

Proben und Preislis ten stehen bereitwilligst zu
Diensten

G Gröhe ſachf

Import von Thee China und
Japanwauren

e 8

955 e eT n

r he, e 3 ve e e e S
Freitag den 6 November 1896

2 Zither Concert
gegeben vom Zitherlehrer P Adam und ſeinen Söhnen Felix und Erust

unter gefälliger Mitwirkung
der Herren Fried Winkler Discantzither Altzither und

Schooßvioline und C Heyse Discantzither
Anfang Abends 82 Uhr Entree 30 9 Reſervirter Platz 50

Billets vorher erhältlich in den Cigarrenhandlungen von Steinbrecher
Jasper Markt 1 Carl Rohrbach Leipziger Straße 63 und Max Stoye

Magdeburger Straße Ecke Delitzſcher Straße

Ilötel gold Iöwe
Mittagstiseh von 123 Uhr

à Couvert 60 75 100 Pf
Grosses Vereinszimmer frei

Hotel und Bestaurant

sonen HüteLeipziger Str 63 W Rithnausen Telephon 287
12 bis 2 hNu m s s ws s h in Abonnement 1 t r

Hamibiarger HBiufſtet

Dietrichs Restaurant Royal
Große Steinſtraße 14

Montag den 2 November er Abends 8 Uhr

Gemeinſchaftliches Abendeſſen
Menu zW Krebs HnppeC u zarpfen blan mit Butter und Meerrettig

ehrürkenC h ompot Valat
Käſe Bntfer VDeſſert

wozu ich meine werthen Gäſte und Lieferanken ergebenſt einlade

Achtküngsvoll Rudolf Dietrich

Fhpe Verſcht über die Vermögenslage des Clubs Wadbl
von Reviſoren für die letztjährige Rechnung Renwahl des Verſtandes Mit
theilungen über Veſchaffung einer Eisbahn für den kommenden Wienter

Hötel und Clubhaus

Weisses Ross
Geiststrasse S

Empfehle meine vollständig renovirten und mit neuen Betten

n IIIVereinszimmer mit Pianino 20 30 50 100 und 200 Personen fassend noch

einige Abende frei
J z zu Versammlungen und Familienfestliohkeiten sehr25 e geeignet Ganz neu bergestellte Kegelbahn noch an

Ppigez ehmittagen frei Pferdestall zu 8 Pferden frei Reisefuhr
werk im Hauss Früh Mittag und Abendtisch zu civilen Preisen
auch im Abonnement

Sschvweres Culmbacher
vom Fass ron C Petz 40 zu 20 Pf und Kann dieses
verkaufe ich ausnahms weise Bier zu solchemPreise nicht genug empfehlen Hanptsächlich Damen sehr bekömmlich und
ist für diese der Anſenthalt in meinem grossen

Parterre Restaurant
ganz ungenirt Rendez vous von 7 Uhr NachiniHorhachtungrroll r Obst

Stadttheater in Halle g
Direktion Hans Jnſſus Rahn

Sonntag den 1 November
Nachm 3 Uhr

7 Fremden Vorſt de halben Prelſen
Sicilianiſche Zanerne re

Cavalleria Rufſticana
Oper in 1 Aufzug Dem gleichnamigen
Volksſtück von G Verga entnommen
von B Targioni Tozzetti u G Menaci
Nach der deutſchen Bearbeitung von
O Berggrün Muſik von P Mascagni

PerſonenSantuzza eine junge

Bäuerin J SchiffmacherTuriddu ein junger
Bauer E BuchwaldLucia ſeine Mutter B Spiegel

Alfio ein Fuhrmann H Baſil
Lola ſeine Frau H StarkJandtente Kinder Die Handlung

ſpielt in einem ſicilianiſchen Dorfe
dieraufBallet Dlvertig ement

Pas de shawl
arrangirt von der Balletmeiſterin Elena
Nadina ausgeführt von derſelben und

dem Ballet Corps
um Schluß

Die ſchöne Galathee
Operette gin 1 Akt von Poly Henrion

Muſit von Franz von Suppé
Perſonen

Pygmalion ein junger
Bildhauer H MirſalisGanymed ſein Diener K Erlholz

Mydas KunſtEnthu
ſia ſt R GrüubergGalathee eine Statue A Triebel

Ort der Handlung Die Jnſel Cypern
in Pyamalions Atelier

Nach Cavalleria Ruſticang längere Pauſe
Ende gegen 6 Uhr

Abends 7 Uhr
44 Vorſt 10 Vorſt außer Abonnement

Die Fledermaus
Kom Operette in 3Akten von Joh Strauß

Perſonen
Gabriel v Eiſenſtein
Rentier H MirſalisRoſalinde ſeine Fran E Kluſen

Frank Gefängnißdir R Grünberg
a Orlofsky K Erlholz

Alfred ſ Geſanglehrer A Marzani
Dr Folke Notar A Lipowitz
Dr Blind Advokat O Schramm
Adele Stubenmädch H Stark
Ali Bey ein Eaypter W Mühlhan
Ramuſin Geſand

ſchafts Attachs R Müller
Müurray Amerikaner A Boger
Carikoni ein Marquis A Dalwig
Froſch Gerichtsdiener G Demme
Jvan Kalmerdiener E BedauJda C GrobeMelanie NormanFelicita MichaelisSidi Gäſte des M Miller
Fanſtine Prinzen H Obermaier
Silvia H RnudolphBertha E DierkingPaula M MeyerHerren und Damen Masken Bediente
Die Handlung ſpielt in einem Badeorte

in der Nähe einer großen Stadt
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Ende nach 10 Uhr

Montag den 2 November
45 Vorſt 35 Abonnements Vorſtellung

Farbe blau
Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Neu einſtudirt nach der Einrichtung des
Münchener Hoftheaters

Die Hochzeit des Figaro
Komiſche Oper in 4 Aufz von Lorenzo
da Ponto in der Neger von J Rietz

Muſik von W A Mozart
Perſonen

Graf Almaviva J Cianda
Die Gräfin ſeineGemahlin J Schiffmacher
Cherubin Page des
Grafen H StarkFigaro Kammerdie
ner des Grafen

Suſanng ſeine Braut A Triebel
Marcelling Beſchlie
ßerin im Schloſſe B Spiegel

Bartolo Arzt O SchrammBaſilio Miuſitmeiſter H Mirſalis

Don Curzio Richter R Grünberg
Antonio Gärtner im
Schloſſe E BedauBarburing ſ Tochter Cl Michgelis

Bauern Bäuerinnen Bediente
Ort der Handlung Gemächer n Garten

im Schloſſe des Grafen Almaviva
Figaro Adolf Dreßler vom Großh

Badiſchen Hoftheater in Karlsruhe
Nach dem 2 Akt längere Panſe

Dienstag den 3 Noveinber
46 Vorſt 36 Abonnements Vorſtellung

Farbe gelb
Gaſtſpiel von Ernſt Albert vom Stadt

theater in Bremen
Standhafte Liebe

Versluſiſpiel in J Akten von Dr H Kruſe
Abt von St Germoin

Ernſt Albert als Gaſt
ierauftDie omödie der Irrungen

Luſtſpiel in 3 Akten von W Shakeſpeare

Mittwoch den 4 November
Einmaliges Gaſtſpiel von Mme Ada
Adiny Primadonna von der Großen

Oper in Paris
VDie Hngenoktten

Valentine Mme Kda Adiny als Gaſt

e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1896


